
"Neben meiner Tätigkeit als klassische Harfenistin in verschiedenen Orchestern geniesse ich es, 
meine eigenen Projekte zu entwickeln und zu realisieren. Dabei liegt mir Neugierde, Offenheit und 
Kreativität am Herzen. Mein Künstlerdasein ist von Vielseitigkeit geprägt, das spiegelt sich in 
meinen Projekten wieder." Isabel Goller


Früh entschied sich, dass Isabel Goller ihr Leben der Musik widmet.

Mit neun Jahren beginnt sie, Harfe zu lernen. Schon in ihrer Jugendzeit folgen erste internationale 
Erfolge in Japan, Thailand und Deutschland. Für ein Musikstudium geht sie an die Zürcher 
Hochschule der Künste und wird in der Giuseppe Sinopoli Akademie der Semperoper Dresden für 
das Berufsleben als Orchestermusikerin vorbereitet.

Nach dem Bachelor-, und Masterstudium lebt die Musikerin freischaffend in Wien, arbeitet in 
Orchestern wie der Wiener Staatsoper, dem Musikkollegium in Winterthur und dem ORF 
Radiosinfonieorchester.

Begeistert vom interdisziplinären Arbeiten schreibt sie im Projekt NUJA eigene Meditationsmusik 
zum Loslassen und Entspannen. Erste Live-Auftritte folgen im Jahre 2021. Auch die Natur spielt im 
Leben der Musikerin eine große Rolle. Im Projekt FOREST ART bringt sie ihre Musik in den Wald. 
Unterstützt wird sie dabei von den Performances der tschechischen Akrobatin Veronika Smolkova.

Der große Traum von Isabel Goller war es immer, ein Orchester in Südtirol zu gründen. Dieser 
Traum erfüllt sich, denn 2019 wird Isabel Goller Teil des Gründungsteams der Südtirol Filarmonica. 
Dieses Herzensprojekt vereint Südtiroler MusikerInnen, die in der Welt erfolgreich sind, in ihrer 
Heimat zu gemeinsamen Konzerten.


